
 
 

  

 

Steiermärkischer Landesschützenbund 

Landessportleiter f. Sportliches Großkaliberschießen Pistole (SGKP) 
Dietmar Pfeifer 
Waldhof 11, 8750 Judenburg  
Tel. 0664 2062266 
E-Mail: lspl-sgkp@aon.at  http://www.st-lsb.at

ZVR: 530760232 
 

FFWGK Landesmeisterschaft 2014  
 

(Faustfeuerwaffen Großkaliber) 
 

Qualifikation für die Österreichische Meisterschaft  2014 
 

Durchführender Verein: Schützenverein Eisenerz 
 

Ort:     8790 Eisenerz Tull 21   47° 32`24“N   14°52`30“ E 
  

Zeit:  Freitag,     4.07.2014 um 15.00; 16:30 Uhr   
 Samstag, 5.07.2014 um 09.00; 10.30; 12.00; 13:30; 15:00  
 

Startberechtigung:  Alle Schützen deren Vereine dem Stmk. Landesschützenbund 
angehören. 

 Achtung: Gültiger Schützenausweis ist mit zu bringen! 
 

Nennung:  Durch die Vereine auf http://www.ipsc-cos.com/ 
 Mannschaftsnennungen an Anton Reiter  Email.: anton.reiter@twin.at  
 Nennungsschluss: 27.06.2014 
 Nachnennung am Stand nicht möglich 
 

Klasseneinteilung:  Einzelwertung : Männer, Frauen, Senioren 1, Senioren 2 
 Mannschaftswertung: Allgemeine- und Seniorenklasse 
 Gemischte Klassen gemäß ÖSchO bzw. StSchO, 
 Senioren 1  ab d. 50. Geburtstag (Jahrgang 1964), 
 Senioren 2  ab d. 60. Geb. (Jahrg. 54) 
  

Bewerb:  60 Schuss Programm auf ISSF Schnellschussscheibe, 
 Entfernung 25m  
 1x5 Schuss Probe in 150  Sekunden 
 6x5 Schuss in je  150 Sekunden 
 6x5 Schuss in je      20  Sekunden 
 Anschlag stehend frei 
 

Waffen, Munition:  Alle Waffen mit einer max. Lauflänge von 6 Zoll, Abzugsgewicht mind. 
 1 kg, 
 Munition ab Kaliber 9 mm bzw. 38 spez., keine Magnum- und 
 Wadcutterladungen ! 
 

Nenngeld: €   26.-   je Einzelschütze, gemäß St-SchO 
 €   26.-  je Mannschaft 
   

 Das Nenngeld ist auf die RAIKA Eisenerz Konto    
 IBAN AT76 3846 0000 0605 2971         BIC  RZSTAT2G460 
 

 ltd.auf “Anton Reiter“ innerhalb von 8 Tagen ab Nennung zu 
 überweisen!   
 Keine Rückerstattung des Startgeldes bei Nichtteiln ahme . 



 
 

  

 
 
Schießregeln:  ÖSchO, St-SchO, SGKP-FFWGK  und die Sicherheitsbestimmungen 
 des Schützenverein Eisenerz 
 Bei allen Bewerben sind Schutzbrillen und Gehörschutz zwingend
 vorgeschrieben. 
 
Schiedsgericht:  Je ein Vertreter der am Bewerb teilnehmenden Vereine! 
 
Siegerehrung:  Unmittelbar nach Beendigung des Schießens am Stand! 
 
Unentschuldigtes Fernbleiben eines Schützen von der  Siegerehrung wird als Unsportlichkeit analog der 
ÖSchO §§ 6.8.1 bis 6.8.3 gewertet. Der betreffende Schütze verliert den Anspruch auf seine Medaillen 
bzw. Urkunde  
 
Judenburg im Mai 2014 

 
Dietmar Pfeifer 
LSPL SGKP / IPSC  


